
  
  

   

fammlung, als er den Krakeblern nachwies., daß ſie in den 

   ſtsſti 
Organ für die werktätige Bevölkerung 
»CCσσ der Freien Stadt Danzig 44. 

Publikationsorgan der Frelen Gewerkſchaften 

  

Die „Pönziaer Polkaflimme⸗ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn-⸗ unh Beiertage, Se zuos · prelft, In Danzig bei freier Iunſlellung ins Haus monatlich 4.50 Mu., viertelfährlich 13,50 Mk — Poſt· bezug außerdem monailich 30 Pig Guſtellungsgebühr Redaklion; Am Spendhaus 5. — Teiephon 720. 

  

   

    

   

  

    
   

Anzelgenpreis: Die g. geſpaltene Zrile 10⁰ von auewaris 126 Dig, ErbesMarkt M. 0 vandstrigen 
nach bel. Tarif, die 4⸗geſpaltcae R le 
Vei Wieherholung Ravatt. — An 
Einzelsammer 25 Pfg. — p 
Efppediilon. Am Spe 

        

  

   

  

Immer näher rückt die Wahlſchlacht. 
Schon am nächften Sonntag, den 16. Mal von 9 Uhr 
vormittag bis 6 Uhr nachmittag wird gewählt! Wählerinnen und Wähler! Arbeiter! Bürger, Volksgenoſſen! Memand, dem das Wohl und die Zukunft Danzigs am Herzen liegt, darf bei dieſer Ab⸗ 

ktimmung fehlen! Es geht ums Ganze, wie noch me zuvor, es geht um unſere Gegenwart und noch mehr um unſere Zukunft! Wer darum unjer Danzig zi 
einem wahren Freiſtaat wirklicher Freiheit und Wohlfahrt machen will, der muß, ob Bürger oder Arbeiter, Mann, Frau oder Mädchen, am Sonntag für die Sozialdemokratiſche Partei ſtimmen! Ihre-Kandidatenliſte verdient allein das Vertrauen der Wählerſchaft. Sie beginnt mit den Namen: 

Dr. Zint, Gehl, Grünhagen, Brill. 

      

  
  

Bürgertum und Sorialdemohralie. 
Geſtern abend haͤtte die lozialdemokratſſche Partei ihre Anhänger zu einer letzten großen Heerſchau vor der W ſchlacht nach der Sporthalle zuſammenberufen Und und ſtolz können wir heute bekunden, daß die Sosaſd kratie die Partei der Maſſen gebfleben iſt. Trog al! hetzungen und Verleumdungen, die von rechts und lints in ben letzten 18 Jahren gegen ſie geſchleudent wo'den find. Mie hatte die Sporthalle wohl eine größere Menttvenmends gefaßt, als geſtern abend. Selbſt in den Gulerien und auf den hinteren Rängen ſtanden die Maſſen ged-än⸗! Kopf an 

   
tum“ gewähli. Sie alle wißſen, es iſt lawohl bei unſeren Gegnern wie dei uns ſelbſt die einjoche Prägung jür alle, die nich zu unt ürkbren, „die Burgexlichen“, „das E. koꝛuimt denn dieſer Unter 

gen. Ihr Vertreter im. Wirtſchaſtsamt des Freiſtaates hat ſogar als einziger Konſumentenvertreter für die wucheriſche Erhöhung des Milchpre ejtimmt. Wer daher eine Rege⸗ lung der Ernährungsverh iſſe im Freiſtaat zum Boſten Dnl gLanzen, Volkes wolle, der muß am 16. Mai für (Tewokratiſche Liſte ſtimmen. 
Als Dertreterin der Frauen nabm denn die Genoſſin Toni Woh Sie ſübrte den anweſen⸗ 

i den Voltstaaswablen auf 
andte ſte ſich dann gegen die 
igen und Kommmu 

uldemotraten. 
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urlicher 

2 m wiſſer 
eine große augebliche Eini⸗ 

inter dem Schlogwort Gini⸗ 
ür Staatsbürzer gehören felbſtver, 

zu denen. ſich auf jenes Urs 

       
     
      
    

    
   

      

  

   
   

  

      
    

          

  

     

         
      

    

  

      
  

   

         

      

Kopf. Und zwar die Maſtien der Sozialdemokrotie. Was 
STranramm. eimigen wellen 

beſagte demgegenüber das Häuflein der K. mitten mi 
Ar le 

       
  

   

    àwicterum geeinigt 
narder verbunden baben. 

h'naus noch L 81 
len Parteien urd wir Sozg zokraten ſtehen für vars liein. Waßs einigt nun aii dieſe vielen und was treunt ſie 

Wenn man etwa meint, cs iſt der Unterſchied zwiſchen 

ihrem unabhängigen Anhang. Gewiß, ſte kon 
die Verſammlung durch Radau, Boiüllen. Temnielw- und Füßetrampeln ſtören. Aber ſie oaben den großen Maſſen der Anweſenden das Gefühl, daß die demo⸗ kratie allein die Kulturpartei iſt, und das erfüllt uns mit doppelter Freude. Robe Gewalt und Maulbeldentmn ßahen 
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Die fei 
Geduld und bärfe feine 

g ober wyllte offenlichtlich 
chen Berosmoltlaungen der 

Cenoſſe Fooken machte ihn 
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in der Geſchichte der Menſchheit noch immer elenden S. da eh.. dos. fa vre eine Brite anderer Arbeiterſchaft und Bürgerkum. ſo läß Och d'sfer Unterſchied nicht 
bruch gelitten. Aber der Cedanke des Sosialiewns, wic jän öů met kätte. do den verſchſedenlten Par⸗ ſo chne walitres ange Sie unſere dinte anſehen, ſo 

  

         

  

      

    
  kinden ſir dort neben 

det Bramte. Anneſ 
Menſchen, von Ber gen, nten mund ſekten mit einem wüſten Kabau ein. bürgerl'den Liſten vorgeichtagen ſind. Umselchrt legen, die ſogv⸗ 2 rließ das Nednerpult erſt. als der Vorfitzende nennten Dürgerlichen ahle ſehr großen Wert darauf, auf ihrt droßbte. von ſeinem Hausrecht Gebrauch au machen. Als Lihen auch Ardeiter zu haben. Der Unterſchicd z Küchſter Redneref de Schinidt ſprechen. tum und Sazialdemokratie muß alſo fieſer liegen. Eber dic & X iche Wort .Knurgecifie“, daß Sie alle aus dem pot ‚ kermen, bal die Bedeutung der Vertretung des A— 
mägens. des Gewerbes, der Indußzie, tir 
ſchaſtliche Eltickder ng. In der fraun 

ins der erſten Dinge. die Erlangung 
Vprerrechten Toewals trot die N 

die Soszialdemotratie vertritt und wie ſie ihn zum Gemein⸗ gut der großen Mebrbeit des danzen werktät gen Voltes machen will. wird ſich ſiegreich durchſetzen trotz alledem und 
alledem. 

Die Verfammlung wurde von unſerm Parteivorſitzenden 
dem Genoſſen Fooken geleitet. Er teilte mit. daß der als britter Reſerent vorgelehene Genoſte Grünhagen am Er⸗ ſcheinen verbindert war und gab dann dem 2 Zint das-Wort zu ſeinem Vo“-trase übe 
Sozialdemokratie“. Cenoſie Dr. Z'nt 
begeiſtervyden Temperowents. 
ohne Leidenſchaft. Aber ſeine 5 
führungen ſind von tiefſter Sachl: 

eien ancehörten. urd noch zu⸗ t lommen müßten. Die 
kauna der Rede⸗ vichfoß Naraui * 

nuten. Davon wollten jedoch die Kommu⸗       

  

     

    

  

    

     

    

      

     

  

    

   

    

   

    

  

     

  

e Empßrung über 
iLen uns Fegen⸗ 

Lüibre Briider von 
en. Es 
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er ten Siände, den Adel und die Ge⸗ 

: VhDa,, — 
Renn⸗ Ede, — 

dos ſepe aben Hbres, e 
en reden ſem Sinne bat ſich ge deriſch unver⸗ 

tennbore Verdienkr erwerben. Das Sürgertum int Dama 
Zuſtand iſt es geweſen., welchen das Vrinzib der rechtlichen s 

den wäßhren Eindruck. 

  

den die Ver⸗ 
   ligen 
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Lüpri 
aus innerſter Ueberzeugung, ein Mahn. dem de ;·0* 
mus Reiigion oeworden iſt. Und ia zweng Gen. Jist ſelbit ommiuna bei den Teinchmern erweckt Fatte, durch das 

     
       

  

      

    

die Kommimiſten, die ſicherlich mit dem Plen gekommen Ror-dotum 3 Lestenaul, Hoaten turzer- Mit, der en wene en er oae rtemehr weetsäns, ‚ waren, die Verſammlung ſchen beim Becinm zu ſpr den, band eber Abatten Siekevertsen Siämin Kadet ,en den e ü 
   

    dan-lichen Gieic bercchtigung. Dawil. Daß die Mourg Den a Seidenetunen, ndel vnd Grundbeſit eklöſte in der peiiliſchen und wirtchaft⸗ 
lichen Herrſchuft begann die Periode. die wir disſenitt des Kapi⸗ 
kalg neunen. Und während zunächſt bie Ueberwindt EO de⸗ v 
Brunddeßttherrſchaft rin Fortſchritt war, entwickelte nunmehr 
ieſe Periode des Kapitalb in zunehmendem Maße wieder ihre 

Scheiden und Märngel und wehr und wehr Förte das alte Bür⸗ 
gertum caf. zu fein, keas es gewefen war. Und heute wenn wir 
dom Bürgertum ſprechen, iſt das hicht mehr ſchlechtordings gleich⸗ 
bedeutend mit Vourgeviſic, denn wie wenige von dem ſogen. Bitr- 

     wieder einma g 
taktik fübrt. die Becen die Sozieldemokratiſche 
Partei angewandt baben. Der Unabbängige Schröder halte 
mehr ols recht. menn er in ſelner „Eidinger Volksſtimme“ 
das ſnſtematiſche Radaumacken als „Diktatur der Efel“ be⸗ 
zeichnete. Ban Herrn Marberg möchten wir üdrigens noch 
bemerken, daß er nicht einmal der Kommmiftiſchen Partei 

   
in ſeinen Bann. Sie mächter wiſch Aber Genoſſe Zint fand den ſtürmwiſchen Beifoll der arvßen Ver⸗ 

  

anderthalb Jahren ſeit der Revolon keine praktiſche A-delt für die Bekrelung der Arbeiterklaſſe geleiftet hätten. doß es 
aber unendlich leicht und beauem les. 2usfüd ungene pen 
kritiſtieren und kerunterzureißen. Die usführungen des Referenten gipfelten in der Hauntſache in dem Nachwels, angedört, doMan Den büeen Ventrale —— wetzen un⸗ dahß die, Soßſaldemotratie die Kulturpartei der ſchoffenden lauteter Machinatlonen hinausgeworfen wurft Arbeit iſt, die allein die Ideale des freiheitlichen Bürger⸗ * 

      

tums als allgemeine Menſchheitswerte treu behütet. 
Nachdem Genoſſe Zint ſeine Nusfübrungen unter dem 

ſtürmiſchen Beifall der Berfammlung aeſchloſſen hatte, ſprach 
Stadtv. Genoſſe Reekſüber die „Ernährungsverhältniſſe im 
Freiſtaat“. Er iſt als Gewerkſchaftler und Ardeiterſetretär 
mit dieſen Fragen vertraut. Er ſchilderte die Schwierig · 
keiten. denen das Wirtſchefteleden des Frelſtaates aus⸗ 
geſetzt iſt. 

Die Arbeitgeber ertlären. daß die dauernd ſteigenden 
Lohn⸗ und Gehaltsforderungen der Ardeiter und Augeſtell ⸗· 
ten die Konkur iake te unter⸗ grcven werde. ten ſind zu 
dieſen Forderur reiſe für die 
Lebens- und Bedarfen tie geben. Im 
Freiſtaat Danzig werden die Lebensmittel luckematiſch ver⸗ 
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zeuert. GenoſſesReek berichtete üver di. Machenichaflen der 
Agrarier. die er dereits mehrmals in den d „)tverordneten⸗ 
litzungen kritiſiert hal. Von den bürgerlich rteien nahm 
er ſich beſonders dle „Freie Wirtſchaftliche Nereintgung“ vor. 
Dieſe erklärt dauernd. daß ſie von Poſiti nichts w 
um jſo eifriger die Danziger Wireſchaftsfragen beb 
wolle. Bishber babe aber dieſes famoſe Sateigeide und 
ihr Leiborgan, die „Dunziger Reueſten Rochrichten“, zu allen 
Schrspfuncen der Kyninmenten durch die Agrcrier Leichwie- 

     

  
  

Genoſſe Dr. Zint führte in der Hauptſache auß: 
Schon viermal im Laufe vor eineinhalb Jahren wiederhelt ſich 

daslelbe Bild: in Verſammlungsräumen dicht gedrängte Wöhrer⸗ 
maſſen und vom dohen Podium herab .Preißend mit diel ſchönen 
Reden Ihrer Programme urd ihrer Kand'da ten Wert und 
Jahl“ die Kedner der Rarteien. In diekem nen ſchan zum vier⸗ 
ken Male in ſo kurzer Jeit fch erneuernden⸗ Kampife haben wir 
Sozinkdemokräten es ſüherer, als alle anderen Varteien. Schwe⸗ rer deswegen, weil einmal uns nicht die zum Teil gewaltigen 
Seldmittek der anderen Partrien Jur Verfügung ſtehen. Schweter 
aber vor allen Dingen auch deshalg, woil unfere Arbeit und Ziele 
iieh nicht erſ⸗ en in dem Hinwe's areß eir raer ſckön Klingende 
Programmrunkte. ſonder weil das. was wir aun und rſtre⸗ 
ben. nicht ſo leicht den Verſtündnid zugängig zà. Weit ja eben 
die übergroße Meärzadl von Sozialtsrmus und don der Sozial- 
demoekratie nur das weiß., wus in der beherrichenden Preßße. d. D. 
der ſenenemten „Pargerlichen Preffe; üder uns zu keten Ieht. Und ich glende. es gibe ſethr wenige von all den vielen., die ſich 
heuke zu unſcren Gegaęrn bekennen. die da wiſſen, wie es eigent · 
lich mit uns beſchafſen iſt. Ich ſprach gern., unm an Stellt ſchön 
Hlingender Worte aus unſerem Programm, an Stelle eines Re⸗ 
nommierens mitder Kardibatentiſte einmal wiederSrunbfäslichen 

fagen, über dus, was uns eigentlich dewegt Desbalk Eabe 0 des heute im polliſchen Mampf viel gebravadie Wort Sürder, 

  

  

        

    

die gewoltigen Apparate uuſerer 

gertum knd denn heute gleichbedentend mit den Inkabern des 
eroßen Kapitals und der großen Produktionsmittels Hente üſt 
Großbürpertem und Kleinbärgertum durch eine ungehrüre 
Kelch eden, zers daß Srchvargertum. baß ſth iü S. 
mäßig wenisert, Ssünten wir an. Di 

   
              

Sdultrs. Keeis anels. 
unſerer Banken in der Hand baben und von dortaus den Wirt 

Iſckaftsprozeß leiten und beherrſchen und die große üſe der ande· 
ren. die Kleinkürger. dir beſinden ſich in der Abhängigkeit von 
dieſer kleinen Schicht der Großbürger. Allenthulben hören Sie 
deute die Ueberzcugung läaut werden: „Arbeit. nux Arbeit deun 
uns retten! Kiſo nickt der Grunsbeſiz. nicht das gapital. ſer⸗ 
dern die Arbeit iſt es. davon iſt unſere Welt überzeugt, die Rei⸗ 
tung bringen kann. Nuniintlich auf Erund der Striegsberßaährun. 
den beſtäͤtigs ſich, was wir von jcher vorausgeſagt haben. und aus 
guten Gründen porausgeſagt Haben, daß immer mehr Nenſchen, 
kerabgeſtoßen werden aus dem drlitten in den vierten Sland. Die⸗ 
jer Arbeiterſtand, der war nicht durch die franzönſche Revolution 
defreit worden. Er war in Abhängigkrit geblieben, ja er war in 
dieſer fapitaliſtiſchen bourgesiſen Evoche in epiepeiſest Ab- 

keit geraten. Immer wehr Maſßen ſind proletari wyr⸗ 
——— neehr deben am Sigenen Leibs ilhlen gelernt. daß 
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Haltet den Dieb! als gewoiltes und heabſichtiates Hnternehmen. Wir er⸗ 2. Perionen, die mehr als 687 Proz. erwerbsbelchränkt 
2 mncrn nur an ßolgende Steilen des LVedeburſchen Artitels ſind. 

Dir burheslihen Parteica belommen das Wahllleber. om 5. Jamuar: 3. Rerſonen. die unmittelbar nor Uintritt der Erwerbs⸗ 
um; cheiten 55 2 181 Herren vd 2 ganz i 25. Sie Die Jannarbewegung War der biltrrilch aulwendig ge- toſig keit cinen ſelbſtändigen Erwarb gehubt haben. 

On Kaßn Webüe — wordene Tatbemeie dafür, daß es de Veriintr, deß es10)9. A Pestcnen, dir hn ienmn, Jadte vos dem beit wehen 
»* Köppr als Vorwand für dem deulſchen Prolelariat ernit wo: mit der Revolutton. f19⸗0 nicht mindeſtens ( Monate inshelamt eil gehen 

nichwere Sorge Das En war eine Probe auf die Lebeneabihteit der beiden Vohn oder Gehalt verrichtet haben, 
ßot ſa mmen Nurteicn il. S. P. und K. K. B. Die Stim⸗ Erwerbsloſcnunterſtötzung darf im Lauſe eines Zahres 
hrergl. müns in der Siegesalkee Aberwältigend,bezogen werden: 

hge ateu. daß an ein Iurüd gar mcht wes werden konnte. 1. nan Rerlone einer Familie ſind. 
er Sah. Die reweulnerm, Se a2 V darüber zit Fur für die Dane             

   

       

  

     
  

ankem kounten 2. von anderen Verionen wur kür die 
— betednt War Vochen anit de 

Lech: beleden war Anfrat 
eiche Aüwehr 
tütrtung her⸗ 

Dauer pon 13 
ivor dem Tage 

anfen beginnt. 
Allen aus 
hrünkun⸗ 
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zeſ der neurn Auslieſerungs⸗ 
danten, die der 

52 italieniſcher 
Stenger Woaen des 

Actangenen und Berwun⸗ 
0 dieles Be⸗ 

wralfeldmartichall Bütow, 
eit einer Verwechie, 
alen. Langermonn, 
zahl von Offizteren 
Vagerkommandeni 
wegen angeblicker 

die Genereſe 
*. Schulh, Kommandeur 
-mandeur der 25. würt⸗ 
aen angpeblicher Gewalt, 

der Arzt Oskar Michelſon 
andlunn und Beraubung 

Die Ansceſchuldigten 
geſtelll werden, 
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u Generalſtreiks. 
His noszulcsen Gewerk⸗ 
ttwoch früh die Arbeit 

E 

         
    

        

Englands Sthadensanſprüche überreicht. 
rage bezüglich der deut⸗ 

ralltmachungen gab 
srlain im engliſchen Unter⸗ 

**E Wn0 Regierung iſt im 
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ßfion unterbreiten wird. 
den, welche van den Forde⸗ 
die Entſchödigungszahtung 

en Veträae in das Eigentum 
elne Individuen erhalten 

zur durch eine Art 
s den erſten eingehenden 

nefonds van hun⸗ 
die den fölls der 

  

Uitand in Oſtſibirien. 
Sowietregierung in 

allgemeine Iimmeſfe zu 
eingeſtellt. Die rulſiichen 

lometer auf beiden Seilen 
Ohne vorber⸗ 

arf keinerlei ruſſiſche 
m Falle dürfen die 

ocholin noch gegen 
Eiſenbahn wird zu 
Wallierten Komitee 

nder Beſchlag⸗ 
Slicrtn das 

icklich von 

  

     
Nach einem 

Hauptbeſtimmungen 
„uWlo cdiwoſtol abge;⸗ 
gee Veiderſeltige 

bang der Fruppen 
nbahn, Aufrecht⸗ 
Bür rgerwehr und 
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— bEe: Das „nalic iapaniiche Bündnis verlängert⸗ 
ine müterdam. Amtlich wird betichtel daß das japaniſch⸗ 

„ Uüiche Londet » auf ſieben Jahre verlängert worden ſſt. 
dem Völkerbund vorßelegt werden (der be⸗ 

indet wurde. um alle befondere n Bünbniſſe 
nachen und auszuſcholtenl) 
  

  

  

zwiſchen Sowjetrußland und den 
fürkiſhen Nationaliſten. 

Courant“ eninimmt der „Times“⸗Meldung 
lis xniſchen der Sowiectregierung und den 

ſten abgei enen Aüsbirtvactros S kol⸗ 
18 e Wyu- 

rn dieſelbe Aerfelung ei pge 
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esr 28— land deſteht. Das ilirliſche 
eratidrer i. Uan der törkiſch⸗ 

der. bar Die nach der Türkei gefluͤch⸗ 
dwietrraieneng au Leliekert. 

Dvei Ebieid bt kürtuch. Die Sefeia⸗ 
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Türtei moraliſch und 
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Bei der Erölfnung der ap 
icher Keruth waren. 

eihe von Wahlen erfer Ate 
kahlgusſchuſſes. 
rſörgungsverbond 
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In den Betrat zuen 
Danzig wurden von     

  

   
Fraäklion Genoße Crünhagen — 
Senoſie Reerk gewäh⸗ Prr Menbron 
ellten unt Arbeitern des 2 

wpurde zugeſtimmt. Den * 
Lihrern bew'lligte man, 
Auüggleichkzulage von 
nen und Lehrevinnen 
üür das Hausbaltungsjahr 1219,20. 
570 0%0 Mark. 

An den höheren und Mittelſchnlen. 
einigen v 
merden. 

Debatte. 

Aus m Roten Hauße Danzios. 
Smdberordnetererfanmhſung am 1l. Mai. 

ch den Biol 
Swa ah Sire 

nach den 

dir 
0 

erunna 

   
Sperleh 

krwie ber 

   

    
   

  

hiacht · u 

ethniimmig 

k, den Cderlehr 
eine ſoiche von 150 Mk. 

Ekrordurten⸗ 

*0. 

*D Wireß 

vrern 

rin. 

nacknröͤglich 
Tir Geſamtſumme beträg: 

ſuchäweiſe an 
volksſchulen ſvil freiwiüiger pelniſcher Unirrricht erteil: 

Die Kolten ſinn mit 12 bah Mark veranſchlagt. 
Sladtv. Nahn (Unabsh.) fand die Vorlaße erkreulich. vünſcine 

aber. daß der polniſche Umerricht auchti 

sird. 
Stadtſchulrat Tr. Strunk erwide 

drei Volksſchnlen folche Klaßen einrichte. 

rigkeiten zu tiberwinden. Polnikcle: 
an der Fertbildungeſ Pande 
ſchule ertellt werden. 

Stadtv. v. Morſtein (Dem.) ire 
richt ein. Es jei dies eine wirtit⸗ 

Stadw. Maierx (D 

   

  

ulc, 

      

Mifltelfchule 
Mark für die der 

klaſſfe an der e 
ſchen Volkskindergarlen 

Der Magiſtrat beabſichtiat, auſ dem 
eine Fabrikanlage 5 
für 150 000 Mark zu ſein 

Stadtv. Brunzen ů 
der Ziegelei Schüddellau. Frl. Nei 
Stadtverordneten gewondt babe. 
ziegel empfiehlt. B. 

  

   

    

chiichn.) tellt 

Imd 

wünichte, mit ihr zu verhandeln. 
baurat Fehlhaber erllärte, daß Lehmz⸗ 

Zweckmäßig ſei. die nicht gut vertragen. 
Stelle zu gewinnen und zu verarbeiten. 

  

liche. 
cutſchn.) wünſchte die Er 

ſozialen Frauenſchule und rine 

Stadtv. Landmann 

  

ihre vor 

in den Volts 

rie. 

  

      

    

Zir 

    

fich 

    
   

  

eIein 
Zicnel 

Außerdem 

  

Ziegelei Schüddellau ſehr ſchlechten Ton. 

Vardene Ton nur für etwa awei bi- 
wlnſchte deshalb Vertagung zur vorl⸗ 

Stadtbcurat Fehlbhaber 
nach anderen Trnfundſ⸗ ellen trans 

Hadtv. Schiemann 

Stadtbauinſpektor Prof. 

iche Anlage Tauſend lufitr' acat 
könne. alſo weit leiſtun 

Nachdem noch Stadtv. Schmilian 

    

    

eingetreten war. wurde der Vertagungsantrag 
Anlage beſchloßſen. 

Der Veſitzer der Sirandhalle W 
von der Stadt einen Zuſchuß voen 20 

  

  

einer Badeanſtalt in Weichſelmönde. 

Stadtv. Genoſſe Behrend 

  

e 8 
cht 

erklärte, daß die ſozialdempkrat 
gehend geprüft habe und     

  

2⁰ (Fortſetzung.) 
Gegen Abend wurde die iunge Frau piüößlich von 

  

Kimmen aus ihren Träumen gei 
ſchloßßenen Schuppentür im Graſe. 

  

Anne 
ein Spiß 

Sruder mit Wohlcs 2 
gauzen Stadt und der 
und die Axt, die lange Haar 
ſchon an ihrer Ausſteuer. 2 
Apollonms von Haus zu Haus. 
wann die Hochzeit ſei? 
Laß es: ſie vergaß das Atmen. 

Anne auſ. 

Bruder 

  

d ihre Wajr 

Fritz wor Don, u 
von der Hintergaße in den Schuppen getreten. 

und Schürzeu trügt. & 

  

Dem 

Frakt! 
fFür 

Zwiſchen Himmel und Erde. 
Roman von Otto Ludwig. 

Sie ſaß v     

n trügen 
D 

Die junge Frau dörte 
Sie batte ſich entj 

Und da    ut hatte 

    

    

    

   

   

    

antten erteilt 

1 man bereits an 
ien dabe Schwie⸗ terricht toll auch 

den pelniſchen Untrr⸗ 

le Frage. 

      

   

   
en Transport 

an U 5 
verarbe 

  

   
   
      
    

zwei Männer ⸗ 
iern der ver ⸗ 
t er u Bruder 

r zog den 

etie in der 
Welt kenne 
Anne näbe 
Heira! mit 
An fragen. 

ſie faſt laut 
aufgejubelt: Apollonius ſagte, er heirate gar nicht. dir Anne nicht, 
noch jonſt eine. 

Der Bruder lachte. Drem haſt du den Abend driner Heim⸗ 
kehr nur mit der Anne geiangt und ſie heimbegleitet?“ 

„Mit deiner Frau hätte ich getanzt, entgegnete Apollonius. 
„Du warnteſt mich, deine Frau würde mir cinen Korb geben. 
weil ſie ſo unwillig auf mich war. Ich wollte nun gar nicht 
tenzen. Du bracheſt mir die Aune, und wit du gingſt. fragteſt du 
ſte. ob ich ſie he'm begleiten bürfie. 
Ich habe nie vorun gedacht. die Aune — 

Zu heixaten?“ achte dex Britder. 
Kübich genug und der Müßte wer   Spa 

maden. 
„Fritt“ rief Apollonins unwillis. 

Eryft. beſönftigie er ſich ſelbſt. -Ich 
beiſer: aber auch im Scherz ſoll man einem braren Mäd 

zu nahe treten. 
Pah. ſagte der Bruder. „wenn ſie es iken la. 

ſie uns ins Haus und wirſt ſich dir an den Noy 
entnegnete AVIIonivs „Das hat ſie nicht. 

brap und hat ſich nichts Uurechtes dabei 
Ic, ſonſt hätteſt du ſie zurcchtgervieſen. 

Sohn in jeiner Stimme. 
-Wußt ich ſagte Apollonius, was 

mit mir aufgezogen und mich mit ihr. 

Aber es ſit ꝛ5 

weiß. Iu 

neduch 
lacht 

  

kie dachte? 
Ich hebe 

    
   

  

Da konnt ich nicht anders. 

    

   E 

Was Lorumt 

Frit. 5 

Tui haſt ſie 
nieints getan. 

   

      

    

en Unternehmer 
zu gewinnen. 

   euzig eines zi 

üm.) trat fäar die Bewilligung 
Raver⸗ Naärkbauſen war der An⸗ 

agc ciner artiſchen Wadennhalt untentadel 
2 * Tarichen abgelchnt. 

Siüadtv. Genoſſe Grünthogen 

      

„ Ds a*. Ter Beſitzer wünſcht auß Mitteln der 
e Babn. it, den Erlös wolle er rinſtecken. Durch Er⸗ 

    

vbetr'ebes erzieie er noch einen huͤne 
ürfe die Summe niein gegeden wie 

2 zentum der Staßt bleiben. 

Stodw. Genoſſe Reel 

krogte, weickt Cerantie gepeben ſei, daß die getorderte Summe 
auch tattächlich zu dem Bau der Anftalt verbraucht werde! 

Fran Peu (Unabh.]) mel ſich ebenfalls achen die 

    

  

   
     

    

      

SBegen die Stimmen der Soßialte. 
en und des Zentrums wurden die 20 00 

Vorſchuß auj die zu euSyen Schaltscrhöhungrn. 
Es ſcllen erhalten die Peamten. Lehrkräfte und männliche Auge⸗ 
Velkten der 5 je SU dir weiblichen Angeſtellten 

art. die Angeſtellten der Gruphe 4 ie 
ſamtbetrag ſtellt ſich hiernach auj 

  

    

Veſfoldungs⸗ 
wann die 

   

  

Vorjickr, 

‚ rm betraut 
glich geweſen. das notwendige Ma⸗ 

   

   

    

   

   

r gingen ihren Weg wieder zurück. Chriſtinna fiel 
Hätten auck auſ den Sang kommen können, wo ſie 
u Ofienbeit und Wahrheit in ihr las, war geßen 

Richtt d'e Lerrte hatten ihn belogen: er war 
batte ſie belogen und Avoilpnit der ſo hrav 
über die Anne ſpotten bbren koanbe. hatte auch 

Alles war Lüge geweſen von A. 
lonins, weil er falſch war, und 

Herz wandte ſich von dem Ve 

und dem Vorfolgten zu. Aus dem Aufruhr all ihbrer Seiühle 
ſtieg ein neues, Keiliges ſiogend anf. zend ße gab ſich ihm in der 
vollen Uatetarge unheit der Unſchuld hin. Sie kannte es nicht. 
Daß ſie es n e kennen kernte! Sobald es kennen lernt, wird 

unde.— vnd ichun rauſchten die Füße darch das Gras. auf 
denen die unſclige Erkenntnik naht. 

Fritk Nettenmwair mußte leine Reunt 
ehe er den Bruder zu fei 
Sein G 
entſcheiden. vch urgewi ter 
las, maß ſie kubtre. vyn ihrem Auntlitz 
etwas zu verläyveigen: es kannte zu wenig, wovon es ſproch um 

es wüßle dies verberven. Er füblte, mit den alten 
Verlermdungen worde er nichts mehr dei ihr vermögen. Er 
konnte ſie dre Seinhblr aufklärcn ße dann bei ihrer Ehre⸗ 
dei ihrem wodlichen Stolze kaſſen. Er korne ſie 3 ingen — 
wozu? Zur Verſtellun? Jum Lengnen? Zur 
wenn ſie einmal wußte. was ſie wollten Würde & 3u 
lagen: den Ver en, das Geſtohlene heimlich wieder 
Kezmen, ſit ke Dirsſtahl? Das war est Dos Be⸗ 
wubit ein ſtiner Schuild verialichte ihm die Diurge, die Menſchen. 

Er ksannte das ſtarke Ehrgefühl ſeiner Frau, wie die dis zum 
Gigenfirn ſeſte Rreltlichleit des Bruders und er hätte beiden in 
allem getraut: nur in dem einen Mafite er ihnen nicht. wo er das 

bade es verdierl. von ihnen betrogen zu f 

Wes vor, den er bis jetzt gegangen. Er 
eg. über des „Fedorckeniuchers Narr⸗ 

*t Löcherlichkeiten ſind geſchlckter, eine 

    

ihren Gatten e 
jolber falſch. 

wor, daß e 
ibrer nie geipotiet. 
Gatte ver 
brav. Ihr 

    

    

    

  

    

   

      

Scheidemauer anfbanen, 
SeSdasd kam en. 

E 32 

  

      

          

  

LS war 3 ehrlich. um 

  

   

     
   

    

    Geffihl hatte, er 

  

           

       

  

     
    

  

    

     

  

   
   

  
  

über dar Ver⸗ 
miter berten 

kännen, verlogen ſie ſtets. In den 2 Sipßungen des Steneruns⸗ 
ſähiſies ſeuen die beiden Vertreter der Uhas lgen rur züurt⸗ 
mal erſchitnen. Dieit beiden hätten jedech ütberbaubpt nicht mitgt⸗ 
arbeitet. Dos Venezmen Nahns aarilte h er, des Sauſts. 

  

    

     
   

  

e Worten 
Ree Ueber⸗ 
en dem 

ieden Abend 
ei üürn das Sch Seehen de⸗ Arbeiter ganz     

    

Sekt hobe. 

n (Fr. W. B.) bedanerte dir jedes Maß 
der MRrar un gegen den Magiſtrat 

  

          

         

    

      

  

  

  

zeichnet ür als Wahlma⸗ ich Satdtv. Arunzen I. 
(Den kßchn ipricht ſein Urdauern ans. Dieſe Ang ſeien füͤr 
die Allpemeinhrit ſchävlich, da ſie die Arbeitel rit der Be⸗ 

i it di arnie, der           
    

   
„xieĩ Wrunge 

REl! 
   

  

mieder Z 

      

  

u kapitolen Wißgz. 
en Hausſudnin⸗ 

erwiderte. daß nur durch dis 
Ipenn der Veriammuung herab⸗ 

Magiſtreis verdiene Dank und 
werde durch dieſe Angriſſe 

Kräſte verlieren. Nuf die forloeſetzten Shler. 505 
n Man und Schmidt erklärt er ihnen. 
haralter, nicht das große Maul, ſette ſich Durch 

Eründen habe man die Wohnung 
nuchen laſten. aber nichts gekunden. 

daß nach Dr. Thun Jentrum) erkärt noczmals, 
ner chen Reberzeugung die Worte und Taten des Herrn 

inftim 

  

        

    

und ſtellte cinen Schluftantrag, zog ihn aber 
Dein Parteifreund Raha des Wort wünſchte. 
r1ů wandie ſich zunächſt gegen den De⸗ 

ê i. dem er jagte, er möge ſich weniger en 
    

  

RiE1 — er katholiſchh 
. daun der Stadederordneten 

nie. erhoden ſich die Bürgerlichen unter lautem 
   

    

               

    

    

24 
5 
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        — ſten Krscinanderſctitna awilchen Unabhungigen 
vobei die unabhängigen Kulturiräger ſo ziem⸗ 

ſworie gebranchten, die 8 überhaupt gibt. Nahn 
O-dnungbruſe. Die Verbandmn wurden 

unterbrechen. Es herrſchte eine ungeheurt Erregung Saale. 
Stadtv. Senoßfe Arczynski flellte deshalh der Aste. 

    

    
  

  

üigung zu veinachlern. als grutze Hehler. é 
wie er den Weg dererr wit emnem Lichte gemacht, 

l zurückging. aus Sorge, er könnte einen Funken — 
aber: wie ee win bei Nacht leine Ruhe lieh, wenn inr⸗ 
er hakte bei ſerner Irdeit Kcinen gewölmlick en CEigenünn 

vergeſſen. vder ein KArbriter huite das ſtrenge Wert nicht ver⸗ 
dient. das er. vom Drang der Eeſchäfte erhitt. gogeben; wie er. 
aus dem Bette auigeſprungen, um ein Linenal, daß er im ſchiefen 

Emiti der Tiſcltante ziegen laßten, in den rechten zu cücken⸗ 
Dabei ſtrich und blies Fritz Nettenmair ſich eingebildete Feder⸗ 
aen von den Aermeln. Er ſah wohl, ſeine Mühe Zalte den ver⸗ 

kehrten Crij Gertint Ladurch, griff er zir ſtärkeren Mitieln. 

Uet Wüc die arme Anne, dis Apollonins durch Scheinheilig⸗ 
keit in bh vornaret gemacht: und erzählte. auf mie Vemeine 

ie er ſie Sfientlich verſpotte. 

Auf den Wangen der ſungen Frau war ein dunkles Rot aitſ⸗ 

veſtiegen. Ciſene, naive Nataren baben einen tlefen Kaß gecen 
alle Fak t, vielleicht weil ſie imtinktmäßig fahlen, wie waffest⸗ 

inde fteßen. Sie zitterte vor E 
Du nnie⸗ das tun 

Airttenmatr Oret 
die vol Berachttng vor ſtand. war an eiwaß, dos ih⸗ 

Es war die Sewalt der Wehhxheit, die Hoheit der 
Sünder gegenüber. 

   
     

  

    

    

    

   

   
     

  

   

  

Anechuld dem 
emen. 

  

ü ev bervor. Stie wollte noch dem Hauſe gehenz er Hielt fl bie 
auf. ſie wollte ſich lusreißen. 

„Alles haſt du gelogen.“ jagle ſie, ihn Heſt du belogen. mrich 
hait du belvoen. Ich habe gehört, was du vorhin m Schupk⸗ 
mit ihm ipvatit. 

  

  

Fritz Nuttenmair aimelr auf. Ev wußtte Re nicht Llkes. „Mußt 
ich es nicht?“ ſagte er, indem in Auge ſich der Reinhelt des 
ähren getzenüber kaum aufrecht hielt. Mubt Ach nicht, um deine 
Schande zu vertfindernk Soll der Federchenſucher dich verachten! 
Noch drückte ihr Blick den feinen nieder. -Weißt du was du 

Frag ihn doch, vas eine Fran i 
pint? An bet U* du mit 

  

    

  

   

      

àdt nash.) ſprach auch von der verletzten 

und verlangten Schluß der Sizung., G68 

Er agierte 

  

Er raffte ſich mit Anſtrengung 
Hat er dir das Leſaßt? Seid iße ſchon ſa weit? 

        

   

    

       

     
       

      
      

     

          
   
   

     
       

        

     

     

      

        

  

   

      

    

    

    

        

  

      
         

  

         

          

   
   

      

   
   

   
    

   

                  

   

    

      

    

    

    

  

  

   



  

Sladtv. * 
E Verhaltrn * 

   Arhr! 

  

Slat m. 
daß er für — U* Důeh“ 

ben niun tüut, seintcin Se         

kam bel 

  

Ee Ser 
a⸗ Ne Er Eet 

   
   
    

Let 
ů ä * 

       

  

  
SEhrend brrter rer Sendiungen usd der 

EErtlicer RRaDdängiarg Ren Sas 

Dait mindentns dertuctztt pririieht RrrsiSn er Eeter- 
Pkenlet meit det Nethal berrrterdent Btund und Byrennanr: Wer 
kür e wan tr, der Serband 

Der 

  

   
       

  

2 

Damiger Volkstags⸗Wahlkampf. 
Die „Wahworon am 18. MNatl 1820 

leutet: „Dr. Zint, Gebl, Grünbagen, Brill⸗! 

   
Srberte 
Ste-me des Sei 
Ene bert 

woblor E     

  

Air crinrern Wir 
S, deir SDis Lach 

Worer 

Revelvtien vercelez. 
aen DEI erreaibert⸗ in Mevand S„ 

   
   

    

Iree, Sb 

  

  

üünen, 

    
    

arbeiter kuünmnen nicht für dic lot 
da auf 

     

  

      

         

ver: reten. iht cine Veh 
IS Ar 2     

  

   
      
   

    

     

derteihen kanpren⸗ 
  

   
    

   

      

   

   
    

        

    

       
      

  

  
  

  

   

  

       

      

  

    

      

   

   
   
   

    

   

  

   

piung, die wir hier nur als „Wahlmache 

er banarn wollen. Unſere Genyſſen 

e miit uns in rener Hühlung ſirhen — 

ů Dr. Ling. Woelk, 
m genauen Gegenkril voll 
ze ÜUnabhängigen bei den 

aufgeſtent hätten, ſämt⸗ 

die zu freichen, iſt uns 

Rorderung der Un⸗ 
Wahr ſſt viel⸗ 

ie »on den Unabhön⸗ 

ürctent Tiktaturiormel 
zil ſturet 

nucht gehalten hätte. 

eon ſo oit widerlegt 

n lünnen. Wenn wir 
Genoie Tr. Eypich 

iAvenjalis obne wei⸗ 
— und als 

werten — nicht in 
zumal die Entente, 
anz lints kiehenden 

ckhee mit allen Mit⸗ 

ch hier bemerkt. daß 
ekraien, ſondern 

bt und daßz 
noch 

i der bekaunte Reak⸗ 
der Vertreter 
Nach längerer. 

uWirlichaftlichen 
er der Verfarer 
würde: E 

ſagle ein engad Ait⸗ 
partti zu! 
tichaftlichen Ver⸗ 

Wer danach 
.V“. in * ir. 

    

  

   

     ——
 

  

dLu 

  

    

  

   

  

      

    
   

   
    

   

      

   

  

   

  

und der 5 

gen der rraktivnären 
ůi ilt dies der 

'e uns allen aber, 
‚ dem Mariche iſt, 
Ieder Mühler hat 

zu ſtemmen. Jeder 
gam Herzen liegt⸗ 

Danzig einzieht, der 

allein imſtande, die 
zu vertrete Die 
wie die Kandidaten 
ercſſen der Eroß⸗ 

  

   

        

    

          

    

    
   

    

    

   

        

   

  

     

    

ahlblock! 
ionärs Fuchs zur 

hiblocks aller bürger ⸗ 
àvon Erfolg gekrönt 

E deutſaen bürgerlichen Parteien 
— rrumspartei, die bei der 

ven als politiſch 

Nun ſind ſie alle 

r- und geſinnungs⸗ 
atrenskratiſchen Gemein⸗ 
Wer Neueſte Nochrichten“ 

dic große deutſche 
in Gorm der Liſten⸗ 

hen „Tanziger 
doch ſtarke 

b die Verbindung doch 
r Weiſe werde dadurch 

ite alſo auch nicht 

  

   

  

nen polniſchen Beſtrebungen 
ü Hhs-Klub wenig · 

ganz genau, wohin die 
Marteten haben die aroße 

iſchen Profits abgeichloſſen. 
wurf. Sie müſſen ja 
. Wesbalb ſollen ſie 

t »S eſt nur einr Tat 
Eber urrf„ entſcht edener mülſſen jetzt un⸗ 

   

ten. um durck enen überraßenden Erkolg des 
Danzia d'e Vahn für wahre ſozieliſtiſche De⸗    

      

    

       

n Arbetterb 
Saſperſtraße. Thema: 

und d'e Valkstegswahlen. Red⸗ 

  

Wähier 

  

  

 



  

alles iſt nur dashalb mäglich, weil und das iſt 

Bürpertum und Sozluldemokralie⸗ 
Fortſetzung.) 

auch ſie ein Opfer dicier geſellſchaftli 
auch ſie in den Exiſtenzkampf kinvin    

  

ührt Vertretung erblicken, immer mehr erweitert. 
büren zu uns nicht be der In 
auch Landarbeiter 
freie Verufe. Vrn 
bem Sehnhr der 
Heute prägen ſich de onlätzt ar! 
ker als je zuvor auä. Nach ker 

     

    

    

    

     

ſlallltik gab es in Danstg z 
mügtnslos ſin. Wenn w 
arvßen ſondern, ſo finden 
zweche und ich rechne da l⸗ 
Mart — das ſind 
Millionen. Tie grrüien 
gerßen Vermbüen, das ſind vielmehr. 
nur 1709 Perjenen., haben aber zuſammer 
wir nun den Verm 
ten. jirnden wir 

halbe Million betragen, 45 Perfonen in 
langlam in die Hülẽe in dennn⸗ 
Kriege gab es 64 ſolcher B. ů 

    

   
Heitte gibt 

Steverttatiſtit ader br Perſrnen. Es hai alſo in den 
doppelt ſo 

eie ‚7 eleberns jehren. 
Kriegsjahren ſich die Johl dlefer reichen Lrutt 
vermehrt. wie in den vorangeg 
wir die Einkemmen betrachten 
Mafir hat niebrige Einkemmen. 
Jahre 1919 ein KEinkoammen nur bis 
die kleinen Einkemmen auch nochnertwan 
Mark, ſy ſind en és otm Steu 
1170 Perſonen mit Cinkomm. 
Maßſe der Sieuererträge. die kommen v⸗ 
nren her. Wenn wir nun die Steigrrunn 
trachten in den letzten 15 Jahren 
1905 nur vi'er Perſenen, dir e 
alk 100 000 Mark hatten 
Ausgang des Krieges a⸗ 
merhin zweieinhalblache Vervieljachung. 
in drri Jahren haben wir 60 Perſvnen 
len. Und nun er 
beilenden Vevölter ů 
jahren und ſpäͤter mt und 
daß die großen Nermögen und Einkemn⸗ 
verhältunismeßig arſteigert b G 
geſagt iſt, alle zuſammen 
opiert. ſehen wir eine k 
opfort hat. ſondern im 

Meine Damen und Herren 
perſönl'ch an, wir bekämpfen n 
richtungen. nämlich dieje 
nung, bei der di U 
zähl'g viele es gibt, d. 
ſte verdienen oder m⸗ nicht gonn. 
und Revolnlirrsden die beyte käelich a 
Märkten, in Baß⸗. rtefäten 

die ſich ſchlechterdings jedem ſteuerlich-e 
tes nochk Das ſind auch Piüten am 

   

ſit 

S ‚ 

  

uder 

    

       

  

   

  

  

  

    

   
   

    

  

Waren und Produkti nintel tin B 
*war um ſomehr, je kn⸗ 
Hind. Wir erleben es beute, haß wir uniere 
Knnen, und daß eine Aüiiengeſellichaft. di 
abgibt. 40 Prozent Dividend 

kein Schiff aibt es. aber 
in einem Jabre ihr Akti 
nicht „plut“, das würde ja ſo 
einer der de en P ö 
iſt ja mer d der 
ordunng. die zu überwinden ſtreben 
Herren, die auch überwunden werden mi 
wir um uns herum i 

bloß bei uns in den beſi 
ringerem Grade, in den S'rgerl 
darüber binaus. dak iſt bie grt 
zuſtund bedeniei von der kapitaliſti 
ſthaftzordrung. Und wenn man uns immer w 
Iher kaut Luftſchlößer, teünt und erträur⸗ 
ſein wird“ dan Lühurt p 

   

   

dirten Sinne zur Lapitalin 
ů e aroßeMebrgahl derer. die hier verſam 

nicht dazu, denn ůi 
die nichtè daben     

      

Kopfes 

          
     

    

  

Bekanntmachung. 
Die Unſitte, an Häufern, Mauern, Zäunen 

uſw. Plakate anzuſchlagen, gibt mir Veranlaſſung, 
auf die Beſtimmungen der Polizeiverordnung 

5. Mai 1884 (Int.⸗Blatt Nr. 125) 

vom g Seplember 1912 (Inl.-Blatt Nr. 215) 
binzuweiſen, wonach in Danzig, Langfuhr. Reu 
fahrwaſier und Schidlitz öſfentliche Anzeigen mur 
an die zu dieſem Zwecke beſtimmten Anſchlag ⸗ 
fäulen und Anſchlagtafeln angeſchlagen werden 
dürfen. Zuwiderhandlungen gegen dieſe Vor · 
ichriften werden, ſemeit ſie nicht nach den 
allgemeinen Strafgeſetzen mit höheren Sirafen 
bedroht ſind, nach der angezogenen Polizei⸗ 
verocdnung mit Geldſtraß⸗ vis zu 30 Mark oder 

mit entſprechender Haft beſtraft. 
Daunzig, den 8. Mai 1920. 

Der Pollzei⸗-Präfidont. 
Früngel. 

Speiſefett. ů 
Die für die Vororte aufgernfene Marbe 9 

der Speißefettharte wird auch in der inmiren 

Stadt von Sonnabend, den 15. Mai E K 

82,5 Gramm Butter belieſert. 

ie Butterhändler der Wre Sladt er⸗· 

alien die Vezugsſcheine ür Butter am Hreitag. 

ben 14. Moi in der Zeit von 8½ bis 12½2 Uhr 

in der Molkereiabteilung, Töpfergaſſe 33. 

— Danzig, den 11. Mai. 1920. 1305⁵ 
Der Magiſtrat 
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t ünd, 

er 90 Prorrnt überail, 
    

Erdnurg werden 
nu werden. Darum hat 

ſich mit Katarnotwendigkcit der Kreis derer. die in der Sozial⸗ 
demokratie als der Vorkämpferin einer neiren Wirtſchaftdordrung 

Mormhüspens⸗ 
dir 

     

    

           

    

            

    

  

   

        

      

    

    

   
   

   

  

   
   

  

       

   

        

   

    

     
   

    

          

   
    

    

   
      

    

der vorwarf: 
nit. die nie   

Sürcertum ißt allo die Herrſchaft des 
en Klaſſr und legen wir uns die Frane 

Klaßſe? Ich 
U5 

. 

Wahlen zur Verfaſſunggebenden Ver⸗ 

ſammlung der hünftigen Freienstadt öů 

Solche 
Danzig auſiſſigen Perfonen, die ſich von Danzia 

Ci 

nen 

alſo beure zoch ſo ungeherner hirle Meraichen, Oie zu der arbeiten⸗ 
den Rlatlſe, dem Vrpietariat gehören, ſich trotzdem noch burch 
Schlagworte „bürgerlich und „Sarcertum“ ſongenlafe. was 
bedeutet nun für dieſe bat Wort Bürgertum“! Ich möchte mel⸗ 
nen wiiter nichts. als einen Inbegrilf dvon Voryrleilen, die noch 
gegen unlere Kewegung vorhonden ſinh. Es bebentet weiter nichts 
als die Summe der großen Untenninis unſerer wirtſchaltlichen 
und geitellſchainlichen Eatreicktlungtgeſchichte, bedertet wei⸗ 
ter nidhte, alh den Mangel an Einſicht in dak, was unſer ganzes 
GElent kervorgerufen und herbeigeſuhrt hat. ö 

ortjrßung jolgt in nächfler Mummtr.) 

OSOSSOSSSOGOSSGOSOSSSSSSS0 

Wähler, laßt euch nicht betrügen! 
Wäßklerinnen und Wäßzler! Geht aufmerfjam und mil 

offenen Augen am Sonntag wdirſer Wahl! Laßt euch nicht 
bedentt: Lenbüs um cüre Slimme betrügen. Vor allem 

enkk: 

  

duß 

      

ver⸗ 

joplaldemokralliche Liſte: 
Dr. Ilnt. Gehl. Grünhagen, Brill. 

Opbwodl die Unabhängigen ſonſt fiets betonten, daß ſie 
für die „Diktalur— und die „Weitrevolulion“ ſind, hört mun 
jetztl zum Wählerfange faſi gar nichts mehr davon. Am 
Montag bezeichnet das unabhäugige -Freie Bolk“ auch ſchon 
ie unabhängige Liſte als die „Jür alle Sozlaldemoktaten“. 

Wähler! Schätzt euch vor distem unerhörten Wahldeirug. 
Pie Unabhängigen, die feſber ju guf fühlen, daß ihnen in 
Danzig duech ihre pulſchiſtliche „Diktatur“ die Jelle farige⸗ 
ſchwornmen ſind, werden dieten Scchwindel mü dem Wort 
„Sozlaldemokrattie“ bis zum Mahitaze noch viel krupeiloſer 
aſt - Darum laßl euch nicht bekrügent Hallet Re Augen 
auf- 

Und lür, Genoſfen. verdoppell cure Kraft bei der Auf⸗ 
Hdrangsarbeit bis um 16. Mal! Eure Ehte muß durch die 
unfäslick niedrige Aalkatlonsart der Unabfhängigen zu den 
ſlärkſten Anſtrenaungen geradeen aulgepellicht werden. Am 
Montaa empfahl das „Frele Volkk noch die unabhänaige 
Lifte „Kür anle Sosjaldemokraten“. Am Dienstag deuckt es 
cs Auvfruf in fettriter Schrift die aharundlief ſckunutzige 
ma : „Die bürgerlichen Rerteien wallen ſich mik 
cälnſckluß der mehrbelksſoßlaldemokrati⸗ 
ſhen Rarbteiem einem gemeinkamen Kampfdlock gegen 
das Droletariat zufammenſchllefen“. ü 

oſfinnen und Genoſſen, di iber alle Moßen dreiſte 
kann vur cine Parlei des böſeften Gewiſtens aus⸗ 

Ihr müßitet euch in kierfler Serle ſchämen, wenn 
vine Pertel. die telbſt ſalche MRittel nicht verichmäbt, durch 

öflünkelt auch nur im gerinalten gefördert würdet 
okraten Es gehl um enre Ehre und um Tan⸗ 

Lerbeite! b ſo, haß c. 16. Mai kein 
ein⸗ 2 Au heil einem „üaktlovären oder 
unabhängigen Maulſchwindel zum Opfer fällt! 

SSSGSS %O SGSOSSSS80 

Danziger Nachrichten. 

Die röchſte Volksvorſichung 
16. Mal d. Is., 

Es gibt nur elne teſher 

       

  

   

inlom⸗ 

de· 
Inhr— 
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kindet am Sonntag, den 
nur für die Bemohner der Varorte ſtatt. 

Der Maatitrat weiſt in keiner Bekanntmackung belonders 
darauf bin, daß nur über 16 Jahre alte Pe-onen zur 
Apeſtellung zuecelafſen werden und daß die Vorſtellung 

x Julpätkomwende den iſt i 

  

    

   
   

    

  

      
in Fanie 

hern einen un 
ugen jeder Art vermieden werden. 

Variets Minkergarten am Himmelkahrtskane. Dic durch 
die Grenzablperrung verurſachten Erſchwerninle in: Don⸗ 
iner Ausflüßlerterkehr werden dem Beſuche des Etebliſſe⸗ 
ments zugute kommen. Denn auch dier fintet das Publikitm 
bel angenebneſter Unterbaltung behaglichen Aufenthalt. Die 

des Programms findet beim Publlkum 
Die Akenbatenteiſtr 

num . Geſangsdarbietungen, die Dreſſurproben, 
alles bildet in allem ein hervorragendes Ganzes. 

   
     

        

    

  

   Berkehr des Freiſtadtgebiets können Glückwunſch⸗, Be⸗ 
grüßung⸗ uſw. Telegramme forian wieder angenonunen 
werden. Im Verkehr mit Deutſchland ſind folche Telegrammt 
noch nicht zugelaſſen. — 

gehört   
  

   
  

Heringe. 
ů Danzig. Wlen Stadt Auf Grund des Geſehes 
im Gebiet der künftigen Freien das Helherde en 

geßern baute A 9—1 W 

Jowichsft. ＋ „ , niüuerſpiße —* 
uſhan 1.25 1l.d Diecel 50 ＋ 

Thorn.. ＋ 0,%88 .%6 Dirſchan 0.99 
Fordon .. 0.88 0,68 Eintage 
Culm e. .73 80 Schiewenhorſt 
Grandenz ＋2 90 Wolfsdorf 
Kurzebrack .. 4 1.27 1.25, Lamachs 

n, die Bortrags⸗   
Glückwunſchlelenramme wieder erlaubt. Für den inneren   

Höchſtpreiſe für Flundern und 

üder Hächſwreilk 
wird für das Gebiet der Freien Stadt Danzis 

Der Krristurniag des 12. Areiſes dbes Arbeiler · LVirn · 
und Sportbundes. — 

den b. Mai, in Elbisgp im Volksäbche fit. 
ten war es nim möglict zue allen 

Im Jahre 3a1U. hatte der 
24, am J. Nanuar 1920 konnte 

ken. Jetzt iß die Zaht auf 2000 
en der Arbrilerlurnbene⸗ 

  

    

  

     
   

  

ſand am Tonr: 

Wegen ber Paß 
Werrinen Teleniert 
Kreig cinen L. 
er ſchon 1458 

geſtieyen. i 

  

  

2 eten Karüßt. Peu hip⸗ 
ängetretene Verrint wurden gemeldei eus Danzig⸗Heubude und 
Tillit. Ter Berein in Murtemrerder in wieter nen ink Leben 
verufen. Ter Kreis wurk Vezirke getrilk. Ter 1. Vezirk 
behcht eus den 2 tit mwn Meidenburg, der 
2. Betirk auk den Warienwerder und 

veu gewühlt und 
vintz. Vorätzender; 

rer. Als 
Ere,Danzig Rin⸗ 

Augeiahlt. Heber die eingegangrren Kutr⸗ der cinzelnen Ver⸗ 
rine lam ts zu ſehr lerheſten Tebatten. Inielge der vorgeſchriil⸗ 
mnen Zeit muzie der Vortrag dei lreltvertretert über Crgäni⸗ 
ſation und Xgitatirn aukfalen. G64 wurde noch vyn ſeiten der 
örtien Turnerſchalt Danzig oul ihr Stiftungbſeſt aufmerkfam ge⸗ 
macht. Nach indiger Berhandlung wurde der Kreiskren⸗ 
tag ruit einem Turnerliede und einem dreifachen Frei Heil ge⸗ 
lchipüen. Froße und gennzreiche Siunden derlebter die Dele⸗ 

Xn on dem zugleich ftattgektndenen Siſtungsfeſt des Er⸗ 
Mereins. 

ich Wrendioung des Feſteß konſtituierten ſich dann die Be. 
o, Wer 2. Wes, Vobi tulgenden Eazirksvorſtand: Schmidti⸗ 
ing. Vorſihender: Wöhle⸗Tanzig, Turuwart; ulage⸗-Elbing, 

Kaſlierer; Gehl Danzig, Sportmart ö Hylaß⸗ ig 

ertliche Parteinachrichten. 
Ciſtenführer und Stimmbezirkvleiter. 

Die Wöhlerliſten können auch morgen, am Himmelfahrts· 
tag, von 8 bis 1 Uüör im Städtiſchen Wahlamt, Töpiergaſſe 
MNr. 1—3, abgeſchrileben werden. Die Genoſſen werden er⸗ 
lucht, die noch nicht fertigen Liſten vom Parteibureau abzu · 
holen und ſie fertigzuſtellen. 

Verein Arbeiter-Jugend Obra. Am Vonnerstag, den 
13. d. Mis. (Himmelfahrt). nachmittugs 4 Uhr, Waldiplele. 
Lriter: Genoſſen Graf und Rothacker. Um 4 Uhr Admarſch 
nach dem Spielplatz bel, Preiſchmeinsköpfe. Das Erſcheinen 
eines jeden Mitgliedes iſt erwünſcht. 

Voltzeibericht vom 12. Mal 1920. Verbaftet: 
Perſonen, darunter 4 wegen Diebſtahls, 8 wegen Hehlesei, 
1wegen Bettelns, 1 wegen Sachbeſchädigung und 5 in; 
Polizeibait. — Gefunden: 1 Strahenbahnfahrkarte für 
Waller Tadda. 1 desgleichen für Heinrich Kaſchner, 1 Dar⸗ 

koſienſchein, 1 Jahnbürſte, abzubolen aus dem d⸗ 
u des Polizeipräſidiume. — Verkoren: 1 draunes. 

ca. S0 Mk., 1 kuntes Portemonnate Mes 
r, gezeichnet G. Z. nebſt ſilb. Uhrarm⸗ 

uUund Ausweis für Margarete Söllner. 
abzugeben im Fundburcau des Polizeipräſtblums. 

Das Standesemi 1 iſt am 13. Mal zur Äumeldung von 
Todesfällen von 1114 bis 1 Uhr geöffnel. ——* 

Todcställe: Konditor Hierennmus Mroczek. 30 J. 7 N. 
Sohn des Kutſchers Oskar Schlee, 9 M. — Sohn des 

b Aller Domdbromsski, 2 . — Frcn TWeodürd Kolk⸗ 
poſt ceb Sarnemski, W J 11 M. — Witroe Jahanne Sris. 
aob. Sellie, 63 J. 10 M. — Frau Martia Schulz ged. Jegte, 

erin Sertrud Schwenze, 20 A. 11 R. — 
Krb nann Kielel, 16 J. 8 M. — Frau Marie 

Dinde aeb. Rinz. 73 J. 4 M. — Frau Adeline Wille — 
2. 

   
    

    

    

   1. 
Vereintn 
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Nutnece, 51 J. 11 M. — Koniorſtin Martha TIlche 
17 J. 11 M. — Unehel. 1 Sohn, 1 Tochter 

     

Waſſerſtandsnachrichten am 22. 

  

         
    

Des Himmekiatzristagzes segen erſcheluk die r 
mer unſerer Zeitung am Freikag, den 14. d. Mis. 

GShtkredokteür Adoll Bart⸗-“. p 
Veruntwortlich für den politiſchen Teil KHdolf Bartiul. küür! 

unpoolhiſchen: Tageöteſt: und die Unterhalkengsteilage Ecäär 
Lvobd. füär die Inſeratt. Brund Ewert, fämilich 

in Danzig. Drck und Verlag J. Gehl K. S S. Donkis. 

  

     

  

   

i DE 
ols vorlldergehend abweſend abgeme! 8§ 1. — 5 
batzen und ert u Ablauf der Einſpruchekriſt] Fri ndern ſowie Lielden bürſen M GEXAIG: Lertle ſüt 
zurückgehehrt ſind, werden, auch wenn ſie in Kleinversauf nicht mehr als 2,30 M. das Pfd. Erwachfere end Kinder. 
die Wählerliſte nicht eingetragen ſind, ſofern und friſche Heringe nicht wehr als 2,50 M. Selr Potternosrfall. 
die Vorausſetzungen der Wahlberechtigung nach⸗ das Pfd. koſten. —— Sterbeſte. 
gewieſen werden, zur Wohl gugelaſſen. Dieſe Suche ces M. 50 es Bilcsliuge düs 
Perſonen wärꝛen Siismmesfei, Rr. 126. nicht mehr &?s N. SSU Ser PEE, Boſden. 

129. Siimmdezirk. ů — 8 2— öů ů 
Waßdlraum: Städt. Gymnafum, Winterplaz. Die Hösſtpreiſe in § 1 gellen bis 1. Juni iAAse 
— Polizeiral Hildebrandt. 1930, dis zu Maiden geibrnt eine — — 

Stellvertseter: Polizellehretär Reinhardt regelung erſoigen wüäd ＋ 5 
Danzia, den 10 Mai 1920. (1808 9 2 
— — usderüreümngen Per Sichprehe werden     

Dergtungsſtelle ii 
für chwangere Frauen und Mäͤdchen bür werſelen B-S * 

9114. ö 

Spreskgait: 
in befonders dringenden 
von 4—5 Uhr nachmitkags Iũ 
Dr. Kownaßki, Bengfuhr, Hauptſiraße a8, 2 Tx. 

Schwangeren⸗Fürſorge.as 

  

—
 

die mit Ueberſchretsene 

    

Die Beratung iſt Roſtenlss. 
Jeden Freitag von 9—7 Uhr nachm. 

42, wochentags 
ei dem Frauenargzt 

  „. Mis. in Kraff. 
Danzig. den 11. Mai 1920.   
dem Geies Ader H5ctpreiſe wit Gefüngnis 

und Geldſtras Weirch unc werden Fiſche. 
Seag der Höchſprrihe ver⸗ 

öů Die Veroidneng tiäh am Freilsg, den 14. 

     
   

  

uftsamtes 

(907     

  

Jag nt 

Das Wirtſchaftsamt 
tat das Bebiet dDer Eunftigen Freien Stadt  



     
    

  

    

    

Wer ein Grundftück 
kaufen oder ver · 

kaufen, Geld braucht 
oder verlelden will. 
Rechtsauskunft irgend 
welcher Art wünſcht, 
wende ſich an 5868 
Krust à Lo., Danelg. 

Pfefferſtadt 31. 
(Sprechſtundrn 9—1). 

Wishelm-Thenter 
ODunrle- 

weren Uimbaves and Renovatlansatbeflen 
dleidt des Thester dis 1B. Juni cr. ge- 
achlossen. ErSnong onter dem neεu Tiiet 

Wees Doeraken- Menſer 

       
     

   
     

   

  

     

   
     

   

  

      

Sladlihenter Damiih. 
Ditektion: Nuber! Schnpa 

Mittrpech, den 12. Mal 1920, abends 7 Udr 

Dauerkarten Cl. Nen einſtudiert. 

Das Konzert 
uftſpiet in 3 Aten von Hermzunn Babr. 

Donntetüing, deu 13. Wal 1hau, abende 6' Unr 

      

     

    
   
   

  

Wintergerten 

E den Donnaeritaeg 
Laghch Abend-Konzerte [e 
Naßee Stetll — o Sollsien ö öů Tanz-Tee 

f sdensannadend 
NMochmittags à-Uhr-Tes ü „ 

Vielh, Kosrerie ö Reunion , 

    

  

   

       

  

am 18. Jenfcr. wit der ehebien — 760 

     
      

    

   

    

   

   

  

    

        

    

    

  

    

     

      
   

  

   

   

  

    
  

        

rlen 1) Waftſpiclprriſe — 

Werere Gohlelet der Vonueihaste „ f Sonntags von I—3 Uhr Fafelmusik Herren⸗ Muilge 

eben na, —— Zdt dasfürſtin“ raglih: Küfistler-Spielel l. Elage. een . ver 258 
Die. Hugenotten, 

ELD Kabrroett-Vorsteltun Wrehneun 0 15,1 
Orohe Ober ien „von Giatemo Medverdetr * Ube.keslie veves Operenten-Pervenelll Ilchnannengaßfe! 

EED eert Punlns Gal — Lese Delsreuonen tad Kusgiatteng.— (Leihhaus). 

Freitaa, ben u= abende 7 Udr Wiühelm-Thester-Kobearen Narbsleldicher Pulder 

von üů genchlo ave bis Eade NMal. 59 „% % ateale Roffwecfelbeſardernder 
Gaptslel Rara Dai en Laades:heater Necd oülstünd c. Rrrarshon. dedertender 2 •%„5 3 Reparaturen Biutreinigungs-Pulver 

VerdIrie aung. VerrrSsScruag „ maderart NCEiArishiant 2 Riü iMers Fe Stsäl * 3 an Schuhen werden fach⸗ſeit crinwe, deee, e 
ianon ů männi billi it Ertola ongewgandt dei 

be EA Abse- 8 Ee keamaene nn Lan es e leü% R.& Seubeyset, Nohrung bas 892 Vrnscauineabe Gieich⸗ Gicht u. Rbeume, Magen⸗ 

—* ů 4 1 0 —5 20 E veitig kriag Wir 3. Soemmer-] Verdauungsdeſchrerden, 

Honnar den 1. mai Lein-Kvasl-Rüxge Liheller 2 Donntestsg. aue be N- 19 8 2 laiſon einen Poſten Herren⸗Mieren- und Blaſenleiden, 

DPanerk à * W15 b AuüHnt, 2 Familien- Kränzchen. · didtaen Pie ln. Scsmutiche Mahmi u. Houhfades 

Hiptel Erte Matterbes KSludlißtelet Srom erg 8 ub- Ahkane 4 Uht. Uligen Preſen. Sämlliche] lichheiten, Hautjucken 

bense » Ankeübns. 3 Suttrcn svete, Svuntt,Nebe lalsu 3 — Vaunehme Musik. — 2 Schuhe eig. Fabrikat, elea Hämortholden und Veber⸗ 
       

  

  

  
  

5*2 „e — u. ſaub. ausdtſübrt. Bitte leiden Schacht. Mu. 5.—. 

2• —— CC⁷—.— 2 dos Schaufenſt. zu beachten. Aastbrhs, Pian Vertrieb 

Eildrondt A Co., Xvotheker Dräarlel, erfurt. 

Frele Turnerschaſt Vanzig. Schuhwaren- und Schalte Zu baden in Daazig in 

Freitag, Gden IA. d. Mte., bende 6 Uhrläah éabiskatten. der Epsei,Aene u 023 

Witoliederwensemnaltung 39 Hundegan⸗ 39. Vahnbol--Arotbthe. 16823 

Msevrerperderge. Schessel- Maßanſerligung Frauenſchuhl 
Der Vorstantd. „Hund Vorſicht. Frauen ſaſſen 

von Damen u ſichhoſtenk unl. Rroſchüre 

Lezvtenqehbmend adl e BeksastMscherg. 
eu,e & verr v Artrs KudRüs von 
Daearg arnd SCS 
M& EE= Wadele Küe 
vorn Lierrn Kamsi 
Ederomrern hede. 
arrrkmen EB-Mtt un- 
Punl Bensmaens, 8. 

         

  

   
     Die Räuber 

      
＋ Wer jör ie Vororte. —— 

Volhsvorſtelkung im Sendttheater 
am Vonnios. den 1 Wal iü2D. neüm. 3 Udr 

        

  

       

    

      
  

  

        

    

    

  

     

    

  
     

  

  

  

    
               

    

   

   

    

   
   

      
   

  

   

   

  

       

       
    

    

       

  

      
     

  

        
  

  

  

Herrengarderoben ttenu 

Jedet FTinann Pllz — lorit M den. ſeoben Rüdebrte bales 

Das Vplet var E Les reices ea, * — Moderniſterungen. — Kunstlers piele ui t EHs- 
Vorkeün ger Het XXGMs — verarbretet. SSISRRTT 

Deriusta⸗ Le⸗ ADE Srauns 3ů Velour MN. Gucddat, Ve Schnuüple- fPpe. 

ů — —— d N Sch⸗eidermelſter, Husten, Heinerkeit, Kopt- 

Mai-Spielplan⸗ fur Damen und Herten Bteligaſe 58. Emngong Schmorren und derxi. 

Truue u- Zloe von Ce- LOATUsEOs, unsecer hiesicenf sbyñ aach Zwirnagaſle. (128L g echer 1 

— — Formes dei Soryislühster A.„‚ Setrlebs-Kapftal, der Meinst- Taschen 

1 2 Darleden dei ki Rü&pabl. inhalstor. 1 Jahr Garentie 

maskee. umgepress 5 Hypotdeken auf ländl. Be- für Wirksamk eit. Preis per 

dewarchen und gefärbt. lit ſteie zu vergeben Rud. S·Uck 6 Mk. 
3 1 D PDara- Adler-A 

b Stroh- und Filrhutfabrik Wäereh, Dendis, WEüEilre⸗ 199% Onee e5, 

Hlut-Basar zum Straußs — 
* E ansahmestelle Mir empiehlen folgende 

nur Eameadeid Aianv, NAr. 8-7     Werke der 
OrWärts-Bücherei 

on Wors Möſter-Jahnke 6,.—44 
Von A. Oer... 5.—„ 
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KA Ger 
O 10 Loce 

    

   

  

  

     

  

      

  

              
  

     
   

   
    

            

  

   

       

    

      

              
2 — Von Erus: Precxang 4.50 „, 

Ok. Von Kobert(lrorsch 4.50, 
2 DA * Von Wimeim Blos .. 1.50 „, 
3 Sss H känests L8n Von Minne Kav'sly, 4,50, 
2 * As. — r ukunit. Von Leo Kolisch 4.50, 
2 e ee e Seä, eeeerr LeHnhth Verbrecherpeschisettean. 5.— 1 

e Neuer Mai-Spie! ſan! — 3.— 
D U Eretvebi-EisSches Voh von X. Oer. ů 3—5 

Xleuzsder Hoirdrisk Marston & Naltt 3 50½3„ tartentos H Xuckel, das Kavitst. Von E. Preczäang 3.—. 
Bertl cher Sopnie Melrarr vinEεm Tanehee Auvee Von F. Preczang... 3.— 
Lie rS ne E — iüner. Von Ferezz. 3.—5 
Las rigrat Chirt Sckeük E ————————— DerMerren craot. Von MI. à0 rsen-Nexd 3.—5 

Les Lärs àAd Mgaer 2 Wohlbefinden — en Genuß arenttert om f b D0 Eabrk. Vou 

Aeng Prür ;ü br „= Sene ast Frer. der be ekacheine Schaupttabak As Wintesn Eũ As, O4 3—5 
v T Vorsteliusdgen 2. V2 aus ber S Unupftabakgachelel von wWaschendeckstewerd nachSüdamerks 3.—„ 
ů Juii jig, Sernereger 2 Gree eifeerte Jutius Gosda, Donia, Sese Buchhandlung „Volkswacht“ 

u 2 Ecke Haäker S und 2 Driehersaßee 5. 
2 * i 2am Spendhaus s und Paradiesgasse 32. 

EEREEEU SGeEnnrrSSS 2 
  

     
Herren-Paletots SSiick pecr-hetttt. Bur gatt Sichge. Jünglings-Anzüge mit Gurt und Falle, moderne Farben. 

Her T -Anzii Uge MciernsteH Fassons, g⸗as A Sraren. Knaben-Anziige in Wasckstoff und Volle für jades Altar. 

Cutauai u. Westen e de, Herren- Beinkleider u. hunte Weſten Auuau 

Mahanterti IIi Grůhtes Tuchlager 

feine Hlerren Bekloidung erStlasSigen Herren- u. Damenstoffen 

in eigenen Werkstätten. Foridauernder Eingang von Neufieiten. 

Louis dSrdelski 
Breitgasse 12 4, Ecke Junkergasse. 115⁰ 
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